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Ausstellungen (Auswahl)   

  
seit 1966 Ausstellungsbeteiligungen im In-und Ausland, Dresdner Bezirksausstellungen, 

Junge Künstler der DDR, Kunstausstellungen der DDR, I. Biennale der 
Handzeichnungen der DDR in Leipzig, Aquarellausstellung Erfurt, "100 
ausgewählte Grafiken der DDR", in Belgien, Bulgarien, Dänemark, Frankreich, 
Italien, Jordanien, Kanada, Österreich, Polen, Slowenien, Sowjetunion, 
Tschechoslowakei, u.a. 

 
 Seit 1967 über 80 Personalausstellungen, z.B. in Bautzen, Bad Kösen, Berlin, Chemnitz, 

Dresden, Güstrow, Görlitz, Halle, Hoyerswerda, Leipzig, Weimar, Jena, 
Magdeburg, Mol / Belgien, Naumburg, Senftenberg, Schwerin, Havelberg, 
Pulsnitz, Pirna, Bad Berleburg / Nordrhein-Westfalen, Hamminkeln, 
Attendorn, Wiesbaden 

 
1979 Pretiosensaal Dresdner Schloß 
2004 "Gleichnisse" Martinshof, Rothenburg 
2005 "Nähe und Ferne" Weinbergkirche Dresden-Pillnitz 
2008 Freiberger Kunstverein e.V. 
2010 Villa Eschebach, Dresden, Stadtmuseum Pirna, Kunstsammlung Lausitz, 

Senftenberg 
2012 "Menschen unterm Kreuz" Kreuzkirche, Dresden 
2013 "Von Früchten, Mythen und Gemäuern - Aquarelle, Farbgrafik, Bronzen" 

Stadtmuseum Pirna 
2015 "Wachwitzer Elegien" Galerie Himmel, Dresden 
2017  "Herbstzeitlose" Galerie Himmel, Dresden  

 

 

Arbeiten im öffentlichen Raum 

Arbeiten Klaus Drechslers befinden sich im Besitz von Museen in Altenburg, Berlin, Chemnitz, Dresden, 
Düsseldorf, Cottbus, Frankfurt / Oder, Halle, Leizig, Salzgitter, Pirna, Rostock, Schwerin, Senftenberg, Havelberg, 
Neubrandenburg u.a. sowie in öffentlichen Einrichtungen, z.B. der Stadt Dresden, des Freistaates Sachsen, der 
Sächsischen Landesbibliothek, des Kreiskrankenhauses Pirna und in Privatsammlungen 

 

1940 in Ober-Dammer / Niederschlesien geboren 
1947 Übersiedlung in die Oberlausitz 
1957-60 Besuch der Arbeiter- und Bauernfakultät an der Hochschule für Bildende Künste Dresden 
1961-66 Studium an der Hochschule für Bildende Künste Dresden bei Paul Michaelis 
1966 Mitglied im Verband Bildender Künstler der DDR 
1966-69 Aspirantur an der Hochschule für Bildende Künste Dresden 
1966-2006 Künstlerischer Leiter des Mal- und Zeichenzirkels Pirna-Sonnenstein e.V. 
seit 1969 freiberuflich tätig 
1970-80 Beschäftigung mit dem Tiefdruck 
ab 1979 Entstehung mehrfarbiger Siebdrucke, Farblithografien und Algrafien 
1983 Preis für Bildnis "100 ausgewählte Grafiken der DDR" 
1990-2006 Lehrauftrag an der Technischen Universität Dresden 
1991 Mitglied im Sächsischen Künstlerbund 
1991-2005 Leitung des Malzirkels für Behinderte, Arbeiterwohlfahrt Pirna-Sonnenstein 
ab 1992 Maltherapien für psychisch Kranke, Krankenhaus Pirna 
1994-2002 Lehrauftrag an der Hochschule für Bildende Künste Dresden 
1996 Ehrenmitglied des Kuratoriums Altstadt Pirna e.V. 
1997 verstärkte Hinwendung zur plastischen Arbeit 
2001 Kulturpreis der Stadt Pirna und der Sparkasse Freital-Pirna 
2002 W.-G.-Paul-Preis (II) für Graphik 

 

lebt und arbeitet in Dresden 
 
 
 
 
 


